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Vorwort

Nicht erst mit den Anschlägen vom »9/11« und d
den war on terror ist die umfassende gesellschafts}
von Sicherheit und Risiko in den westlichen Gesel

worden. Für den Komplex der äußeren Sicherht:

Auflösung der Sowjetunion und dem Ende de~

Staatszerfall und asymlnetrische Kriege die entsch<
während im Bereich der inneren Sicherheit seit d
Furcht vor neuen Formen der Gewaltkrüninalität,
dem Überwachungsstaat zentrale Bedeutung erlan

bedeutsame Problembereich der sozialen Sicherh~

1970er Jahre unter dem Stichwort »Krise des So

diskutiert. >Tschernobyl< steht dagegen für eine h
technologischen Risiken und deren Akzeptanz dl
Die neuerdings im Zeichen von SARS, Vogel- UD

rulent gewordene Furcht vor Epidemien bzw. Pa

epidemiologische Risiken, die sich im öffentliche
der Imagination von Naturkatastrophen verbinden

ßeren Politikfeldern hat sich das oppositionelle E
und Risiko eingenistet, Uln die Aufmerksamkeitsc

rieren und die Handlungsagenden zu beherrschen.
Die Begriffsgeschichte zeigt, dass >Sicherhei

unveränderlichen Kategorien menschlicher Dasei
Normbindung oder ökonomischer Kalkulation sin(

begriffe der historischen und gesellschaftlichen I
reflektieren sich »Erfahrungsräume« und »Erwa]

selleck), und mit Blick auf sie werden Entscheidu

dividuelle Lebensläufe betreffen und von kollektiv

Die Karriere des Risikobegriffs war nicht zuletzt


